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Lernziele

• Ich kann die implizite Bedeutungsebene einer literarischen Parabel erfassen und in
eigenen Worten deuten.

• Ich kann konkurrierende Lesarten eines Textes gegeneinander abwägen und die
argumentative Tragfähigkeit jeder Lesart prüfen.

• Ich kann eine interpretatorische These formulieren, sie mit Textbelegen stützen
und einen Einwand entkräften.

• Ich kann empirisches und hermeneutisches Argumentieren unterscheiden und
benennen, was ein literarischer Text „belegen” kann und was nicht.

• Kann-Beschreibung (GER): Ich erfasse implizite Bedeutungen in literarischen
Texten, vertrete einen interpretatorischen Standpunkt schriftlich und unterscheide
empirisches und hermeneutisches Argumentieren.
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Einstieg

Stellen Sie sich vor, Sie stehen vor einer offenen Tür. Ein Wärter sagt Ihnen:
„Jetzt nicht.” Er sagt nicht „nie”. Er sagt nicht, wann. Sie könnten hineingehen
— die Tür ist offen —, aber Sie tun es nicht, denn er hat „jetzt nicht” gesagt,
und Sie sind ein Mensch, der auf Erlaubnis wartet. Sie warten ein Jahr. Sie
warten zehn Jahre. Sie werden alt vor dieser Tür.
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Kernpunkte

• Merksatz: Zwar leitet die Konzession ein, aber trägt Ihre
• eigene These — das rhetorische Gewicht liegt immer nach dem aber.
• antworten; im öffentlich zugänglichen Wortlaut lautet es:
• Und der Beginn, ebenfalls im Originalwortlaut:
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Üben

• Dass der Text mehrere Lesarten zulässt, nennt man seine ________.
• Der Mann handelt nicht; man wirft ihm ________ vor.
• Eine Textstelle, die eine These stützt, ist ein ________.
• Wer verbindlich festlegt, was ein Text bedeutet, beansprucht ________.
• „Der Mann hätte einfach hineingehen können; die Tür war offen.”
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Anwenden

Produktionsaufgabe (Schreiben, C1, ca. 250 Wörter): Erörterung.
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Reflexion

• Ich kann in eigenen Worten sagen, worin sich ein literarischer Beleg von einem
empirischen unterscheidet.

• Ich kann die existenzielle und die machtkritische Lesart benennen und je einen Textbeleg
zuordnen.

• Ich kann eine interpretatorische These aufstellen und einen Einwand fair darstellen und
beantworten.

• Ich setze konzessive/adversative Mittel gezielt ein, um die Gegenposition einzuräumen
und meine These durchzuhalten.

• Ich erkenne Vieldeutigkeit als Leistung, nicht als Fehler eines Textes.
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